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mdkN er;etige wiivden. T&3 Brackwasser, mit
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Eiscnbalill Acittabctte.
Westlich gehende Züge.
Teftjua ': NaelirnittaaS.

ie.3. Croref;l,g N.!! Nachmittag?.
westlich gehende Züge.

Ne.L Postzu, 2.li7 Nachmittags.?t. 4 rxreßzng Morgenö.

John BulZttdtjr.
Händler

B a n t) 0 1
Qimbch Latten, Dielen, Thür- - und

Fensterrahmen, :c. :c.
tcr und ?arkt 'Straße, Hermann, Mo

Lcstclk, 'ngcn ans St. Louis werden stets
prompt und billig besorgt

- Waaren. Süte und Kavpeu, Stiefel
okalNcmflkdtcn.

Notss
Wcun jemand gesehliche Anzeigen für

das nächste Kreis, und County-Gerich- t zu
PjiMiciren hat. der sollte bedenken daß
wenn solche in: Hermann Advertiser
veröffentlicht, sie auch im Hcrmanner
Volksblatt ins Deutsche Übersekt okne
ertra Bezahlung erscheinen werden. Der
Hermann Advertiser und das Hermann
Volköblatt zusammen, geben wöchentlich
ungefähr acht hundert Blätter aus, des

halb dünkt es uns, als wenn Diejenigen,
die damit betraut sind, solche Veröffent- -

lichungen in Blätter einrücken 311 lassen,

es vortlzellhaft finden würden, wenn sie

hierzu Zeitungen benühen, welche die

größte Cireulation haben.

0 Den Mitgliedern der Harmonie"
welche die Freundlichkeit hatten uns Ici

ten Sonntag Nacht ein Ständchen zu

bringen unseren herzlichen Dank.

LeKte Woche hielt die (icniv.ü) 5ourt
mit den Weg-?lufseh?- rn Abrechnung.

.Harmonie.
Der Hcrmanner Gesangverein Harmo-ni- e

wird nächsten Sonniag auf dem Fair
plahc ein ncuiüthliches Picnic mit Gesang
und Mnsk abhalten, das gewiß großes
Bergnügcn gewähren wird. Der Verein

) a t 05 Mitglieder die mit ihren Familien
schon ein recht hübsches Pienie abhalten
können Unser hiesiges Musikchor wird

dazu beit'-age- die Sache noch anziehender
zu machen. Das Coittite hat wie wir hören
für propere Arrangements gesorgt. An-fin- g

I 112 Uhr, önde Abends IN Uhr
!:chtmitglieder erhalten Eintritt für 25

oentS u Person, zahlbar an der Kasse,

viner unter 11 Jahren frei. Mitglie-de- r

müssen ihre Karten beim Schaneister
iAexvn . Melkens abbolcn um freien
iLintritt zu erlangen.

Gcwisz werden sich unsere Mitbürger
m t Vergnügen an der Sache beteiligen,
ihn das Interesse zu zeigen das sie an dem

Gedeihen unseres Gesangrcreinö nehmen.

a 2fMcn Sonntag wnrde Herr Ios.
Repper mit Iränlein Angusta Noe ge-

traut, bei welcher Gelegenheit eineSektion
des Gesangverein Harmonie zu dessen

Mitgliedern Herr Nepper gehört dem jun
an Brautpaar ein Ständchen brachte.
Am Dienstag Abend brachte Kropp'o

Brass Band ebenfalls denselben ein

Ständchen.

G c st r e i f t c N ö ck c

Leinene R ö ck e,

A l p a c a N ö ck c,

M 0 h a i r ))l ode,
Leinene H 0 s c n u u d Zü c st e n

ZU

anie preisen
bcv

G.A.ccO.T.Mcrttns.
.?" Tee Ar mceirjurm richtet in h'esiger

Umgegend gi'ö'jerc Verheert: n.ten an als
man I'ei ihrem Erscheinen vermuthete ;

auf einigen Feldern Hansen sie ganz er'
schrecklich. Diejenigen Weizenfelder die

ain besten bestellt sind, werden am
schlimmsten zugerichtet, selbst die Aehren
bleiben nicht verschont nachdem die Halme
kahlgefressen sind. Auch die Maisfelder
sind stellenweis von ihnen gänzlich zerstört
worden, ja, sogar an die Wiesen haben
sie sich bereits gemacht.

Das ungewöhnliche kühle und nasse

Wetter dieser Tage half mehr als sonst
etwas zu ihrer ungeheueren Vermehrung.

Einzelne unserer Farmer haben um
ihre von dieser Plage heimgesuchten Fel
derGräden gezogen und in diesen wiederum
mehrere Fuß tiefe Löcher mit senkrechten

Wänden gemacht, in welche die Raupen
fallen und nicht mehr heraus können und
so unschädlich gemacht werden.

Besonders erwähnenswerth scheint uns
die von mehreren Farmern gemachte
Mittheilung daß die sog. Muck binls,
welche sonst so schonungslos verfolgt
werden in der Vertilgung dieser Raupen
die größten Freunde der Landbebauer
sind. Bon Morgenö früh bis in die

sinkende Nacht kann man sie auf den

Feldern sehen wie sie die Würmer ans-zehre-

Ebenso emsig sind die Wachteln
und sollten die Farmer in ihrem eigenen

Interesse darauf sehen, daß die Geselte

in Bezug auf den Schuh der Böget strenge

gehandhabt werden, da sie alle mehr oder
weniger zur Vertilgung dieses Ungeziefers

beitragen.
Ebenfalls sollte man den Krähen mehr

Schuh angedeihen lassen, wenn sie uch

hie und da ein paar Körner Saamen aus

der Erde picken, so sollte man bedenken,

daß dieselben die schlimmsten Feinde des

so lästigen cut worin sind und in einem

Tage Hunderte derselben fangen und

verzehren.

Klinge ü. V a i y ' ö

berühmte
Schinken und Schultern

zu haben bei
G- - A. Q. T. MERTENS.

Wag lange währt, wird endlich
gut", dieses alte Sprüchwort läßt sich im
vollsten Sinne auf die jeht vollendete
Landkarte von Gaseonade County an-wend-

Herr King erhielt dieser Tage
einige Cremplare derselben zugesandt.
Iederman der dieselbe bis jeht gesehen,
drückt sein Erstaunen über die Gcnauig
keit der Karte selbst, als auch über die

herrliche Ausstattung derselben aus.
Unser Raum ist zu beschränkt und es

daher nicht möglich um unseren Lesern
eine detaillirte Beschreibung des Pracht
werkrs zu geben, und müssen wir uns auf
die Hauptsache beschränken : Die Mitte
des BogenS, welcher 43 bei 56 Zoll mißt,
besindet sich die Karte des County, welch
in Munizipal Bezirke, Range und Town
ships eingetheilt ist, welche wiederum in
Sektionen und Viertel'Sektionen einge
theilt und, auf welchen die Namen der
Eigenthümer angebracht sind. Der Rand
der Karte enthält ein in WegcDistrikti.'
abgetheiltes alphabetisches Verzeichinü
aller Landbesikcr im County, nebst An
gäbe der Ackerzahl sowie auch der Sektion
nnd dein Township in welchen sich sein

Wohnhaus bcsir.dct so daß man ohne
Mühe den Wohnort irgend cincsgarmcrs
im County finden kann. Auch sinken

wir auf derselben ein Verzeichnis) aller
Gewerbetreibenden in Hermann sowie
eine von Herrn Henry Ncad zusammen- -

gestellte vollständige Geschichte unseres
County und eine Aufführung aller
County Beanttcn : ebenso die statistischen
Ausweise über die Bevölkerung des
County.

Die Ablieferung der Karten wird nicht

sehr rasch vor sich gehen können, da Herr
L. Ohmann, der das Aufspannen ans

Leinwand sowie das Kolonien derselben
besorgen hat, nicht mehr c,ls vierzig

Karten in zehn Tagen vollenden kann, so

daß Herr King nur alle zehn T'.gc obige

Anzahl Karten erhält, bis die ganze Zahl
abgeliefert ist.

Der Preis der Karte ist wie schon früher
angezeigt für Nicht-Abonnent- cn $-5- .

Die County Court bewilligt 111

ihrer letzten Sitzung Rechnungen im
Betrage von $1334.

LS" Eine neue County'Straße wurde

in ihrer letzten Sitzung von der County
Court angeordnet. Dieselbe beginnt an
!?er Osage CountyLinic nahe Adolpf
Zchntidt' Farm und wird an I. Neu
Drücker, Lauis Huke, und OScar Gcrlich
vorbeiführend in der Nähe von Noskaups
Farm in die Staats traße einmün-de- n.

(Eingesandte

Landwirtlischaftlichcr Bcrcin.
In der letzten Versammlung waren

siebcnzchn Mitglieder anwesend, mehr als
gewöhnlich. Davon stimmten etwa zwölf
für den Antrag des Herrn Mich. Poeschcl
säinnttlichcn Mitgliedern des Vereins
eine Steuer von drei Dollars auszulegen
und die dadurch erzielte Summe, soweit
dieselbe reicht, znr Tilgung der ausstch
enden kleinen Noten zn verwenden
Der Gesammtbctrag dieser Noten soll
cirka $S'-J- sein. Der Verein zählt 105

Mitglieder. Welchen Creditorcn der

'Lorzlig gegeben werden soll, ist nicht
l'cstimiiit. Daß alle Mitglicl.cr bezahlen
ist nicht anzunehmen, trotzdem in der
Versammlung geäußert wurde: Wer
nicht bezahlt, schmeißt man 'raus." Es
warfen sich die Fragen auf : Können 17
Mitglieder von 1()5 eine Tire erpressen?
Kann überhaupt cinMitglicd zurZahlung
von Ertra'Bcit'-ägc- gezwungen werden?
Gibt es nicht Mitglieder, die bei dem
besten Willen in jetziger harten Zeit
keinen Dollar entbehren können ? Hätten
die Beamten nicht vorder anzeigen sollen,
daß ein so wichtiges, die Anwesenheit
aller Mitglieder erforderndes Geschäft
vorläge? Der Einwand, daß die Abwe-

senden sich de Beschlüssen der Versamm
lung fügen müssen, ist in diesem Falle
nichtstichlaltig, da man nicht wisse, konnte
daß ausnahmsweise Wichtigeres als
Wirlhschaftsbcrichte und Rechnungen
vorlagen. Wenn die Mehrzahl der
Mitglieder uud die Herrn Crcditoren die
nicht Mitglieder sind, in nächster Ver- -

sammlung erscheinen, könnte vielleicht der
Beschluß in Wiedercrwägung gczogeu und
ein Ausweg gefunden werden, alle
Gläubiger zufrieden zu stellen ohne die

Mitglieder nutzlos zu belasten.
105 mal drei Dollars, voll cinbczahlt,

retten den Verein nicht.

Ein Mitglied.

Sommer - Wnaren
in großer Auswahl

G. & O. T. Mertcns.

und Schuhe je.
lW Herr Wm. Klee machte letzten

Sonntag ein äußerst vergnügtes Gesicht,
um die Ursache befragt, sagte er Es ist
wieder ein Junge und daS freut mich "
Mutter und Sohn befinden sich den Um
ständen gemäß ganz wohl.

Truskee-Verhandlttngc- n.

Regelmäßige Sitzung am 7t e n

Juni 1876.
Anwesend die Herren Schneider, Chri-st- el

und Honeck.

Herr Christel wurde zum temporären
Vorsitzer erwählt.

Die Protokolle vom 3., 10. uno 22.
Mai wurden angenommen.

Bcschloiicn 1) Daß die Bürgschaft der
Contraktorcn Herrn Will, Sohns, Mül
ler und Deflorin gutgeheißen und ange
nommen sei.

2) Daß die Petition für Verbesserung
der Treppe in der Nähe des Herrn Blust
berücksichtigt werde, uud daß der Board
besagte Treppe am Samstag den 12. Juni
um 1 Uhr Nachmittags besichtige.

3) Daß folgende Rechnungen ange
nommen seien :

N. Rief $36 35
Henry SohnS 41 75
Magnus Will 33 25
Jakob Weber 31 85
G. Osthoff 22 60
Nie Bürger 14 05
N. Baumgacrtner, scn. 12 50
E. C. Bacr , 00

Hieraus Vertagung,

F. L. Wcnsel, Clcrk.

LS.Falsche $5 Scheine. Eine
nene Fälschung von H5Scheinen der

Ersten National-Ban- k in Germantown
wird folgendermaßen beschrieben: Die
Falten in den 5vleidern der Hauptfigur
des Bildes auf der Rückseite (Columbia)
sind ausgelassen, daS Kreuz auf dem Ban
ncr ist sehr undeutlich und die Falten zu

breit Das Laub auf der rechten Seite
und im Hintergrund ist zu hell und schlcch

ausgeführt, während auf der linken Seit
im Hintergrund die Schiffe unproport'.
onirt sind. Die vordere Seite des Schei
ncö ist vollkommen und das Papier echt

LS" Hausfrauen sollten die sich jetzt

ihnen bietende Gelegenheit ihre Federbct
ten reinigen zu lassen, nicht un bcnütz
vorüber gehen lassen.
Die Hrn. I. M. KoppHugo Hamachcr,
die ein neu patentirtcs Verfahren dazu
verfolgen haben ihre Werkstatt inHrn.Dr.
Miller's Haus aufgeschlagen und schon

viele Proben seiner Arbeit hier abgelegt
und wir hätten noch von dem ersten Falle
zu hören in welchem die Arbeit nicht zur
Zufriedenheit ausgefallen wäre.

Wir können hier aus eigener Erfah-
rung sprechen. Einige Betten, die wil-

den Herren zum'. Reinigen übergaben
kamen grade wie neu wieder zurück, und
die Federn waren so aufgegangen uno

hatten so sehr an Elasticität gewonnen,
daß man hätte glauben sollen, es wären
mehr geworden.

Nach den Erläuterunge.'. über daö Vcr
fahren, welche uns die Herren gab, ist
der Nutzen desselben nicht nur darauf

daß altn Federn geicinigt und
von den Würmern befreit werden, welche

dieselben zerstören, sondern noch tvichti
gere Vortheile gewährt es bei ganz neuen
Betten, indem die Möglichkeit des Ent
stehcns solcher Würmer dadurch von vorn
herein beseitigt wird. Es ist daher noch
wichtiger, neue und gute Betten diesem
Prozeß zu unterwerfen, als alte, schon
mehr oder weniger beschädigte. Es ist
ein Verfahren ganz anderer Art alö das
fönst von wandernden FedcrRetnigcrn
angewendete, und die Arbeit ist unendlich
viel besser.

Man braucht nur Hrn Fritz Wandersce,
der im Geschäfte thätig ist, davon zu bc
nachrichtigen und derselbe holt die Betten
ab und bringt sie auch nachdem sie gcrci-nig- t

sind wieder. Ja, derselbe geht sogar
bis anf 3 oder 4 Meilen vn der Stadt
um Betten zu holen und natürlich auch
wieder zu bringen. Farmer welche ikre
Betten gereinigt haben wollen, sollten
dieselben hereinbringen, in etwa ein-un- d

einer halben Stünde sind dieselben
fertig.

tr Verlangt: Indianer Relikten
als, Pfcil nnd Speerspitzen, Keulen,
tuimigaiins. u. ). w.. Tue wetcye ein
annehmbarer Preis bezahlt wird,

Geo. H. King.
B6k. Dieses ist die gcsundhcitögcfähr- -

dendste Periode des ganzen Jahres, aber
es giebt ein Mittel, welches ein bcständi-gc- r

Schutz gegen die Ursachen der meisten
Krankheiten ist. Gebraucht regelmäßig
jeden Tag Dr. A u g u st Koni g's
Hamburger Tropfen und bereitet
Euer System auf den Wechsel der Iah
rcszcitcn vor und stärkt dasselbe gegen die
Gefahren der Krankheit.

Frischer
chweizerMse

soeben erhalten bei
K r 0 p P.

bei C. A. fe O.

Mkue AuMlzeu.
I

ammerwznrien.r
in großer Auswahl

bei

Ernst Lnttge,
Zwei Und ein Halb Meilen südlich von

M0RßI80, MlSSOUßl,
Händler mit

DrhGovds, Groceries,
Glas und Porzellanwaaren, Schuhen u.

Stiefeln, Hüten und Kappen, musi
kalischcn Instrumenten, sowie

fertigen Kleidern.

Riek's Wem-Sall- e

Sclbstgczogene Weine,
sowie die besten

Cigarren, Austern, russische Salz-Sa- r

bellen, Sardlnen und holländische
Häringe

zu den dilligsten Preisen.

Für Familien ist bestens gesorgt.
Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein.

C. Nick.

Wein- - u. Bicr-Saloo- n

und

Ncstcmration
von

Schwertzel K Co.
Die besten Getränke und Cigarren stets

an Hand.

Jeden Sonntag Jcc Crcam
Alle Arten Confcct und Backwerk jeder-ze- it

an Hand.

Mab- - und Erntemaschine.

, vmre.e'iAitiiLr

Ich möchte alle diejenigen, welche sich

mit einer guten Mähund CrntZ'Mafchine
versehn wollen, bitten ihrer Aufmerksam
keit, JohnstonS Selbst-Nechc- r zuzuwen
den, indem sie wohl nicht leicht als eine
Combinirte Maschine übcrtrossen werden
kann.

Ihr Hauptgcstcll ist von Schmiedcisen
und hat übrigens mehr Schmiedcisen alö
irgend eine andere Maschine. Ihre Nä-d- er

sind 36 zoll hoch. Ihre Ntchen, 5
ian der Zahl, sind gebogen, so daß sie so
nahe wie möglich gleich einer Haspel in
das Getreide gehn, folglich dasselbe ge- -

rade auf der Platform zu liegen kommt
nnd in derselben vücic abgelegt wird,
clc Platform ist so geformt das das 2'un-de- l

winkclrccht z'l liegen k.urmt und sogleich
von der Platform verlassen wird, und
nicht an dieselbe herschlcift durch welches
es schräg gezogen wird, welche Klage
man allgemein hören muß. Ihr Nech
cnkopf steht hinter dem Nad und ist an
dem Hauptgcstell befestigt, durch dieses
wird ermöglicht daß der Ncchcnkopf weiter
von derFrucht kommt, und nicht neben der
Maichlne zu und somit der Schneide-Stanz- e

zur Last liegt. Die Rechen sind
so gerichtet das man mit einem leichten
Druck des Fußes mit irgend einem Flügel
Rechen kann oder man kann sie stellen,
daß sie zu ihrer Zeit Rechen. Das Treib-wer- k

ist das einfachste nnd stärkste das je
in einer Maschiene angebracht wurde, es
ist sehr hoch vomBodcn, und enthält keine
Kämme in den Haupttrcib-Nädcr- n ein
Vorteil nicht zu überseht: das Messer hat
zwei Bewegungen eine schnelle für Gras
nnd eine langsammk für Getreide, eben
falls ein großer Verzug ihrer Verbind-ungsstang- c

ist am Messer mitlclst einer
Kugel und am obern Ende mit einer
Knrbcl befestigt und macht nur sehr we-ni- g

Geräusch, welches sci.it das Sie we
nig Reibung hat, nimmt man dazu die
hohen Räder so ist es einleuchtend daß sie
leicht laufen muß in oicscr Hinsicht ist sie
noch nicht übertreffen worden,, eine allae
meine Klage über Selbst Rechen. Sie
hat zwei Zinkcn-Arm- e einen kurzen für
Gras und einen langen tur Getreide,
welche nicht allen Maschinen beigegcben
wird, sondern den Leuten weiß gemacht
wird, das dajzelbe nicht notwendig ist, auch
im ersten Jahre Iricht zu bcwcisn indem
die Zinken und Messer recht jcharf sind
und ihre Ärbeir gut verrichten: aber in
einigen Jahren findet man zu seinem rn,

das ein fünffußzinkcn Arm
um Gras zu ichneidcn zu lang ist weil die
Zinken stumpf sind und das Messer Lücken
hat welche nicht so leicht ausnischleifen
sind, eine Thatsache welche schon mancher
erfahren hat. Ich habe nur einige Haupt
theile berührt, und bitte alle Diejenigen,
welche eine Maschine kaufen wollen vor- -
zusprechen um dieselbe in Anschein zu ne- -

inen und die Preise zu prüfen, welche sehr
licbcral ausfallen werden. Alle Maschi
ncn garantirt oder kein Verkauf. Mein
Bucvrus Dropper ist schon zu allgemein
bekannt um ivcitercs Anpreisen zu bcdür-fe- n.

Um zahlreichen Zuspruch bittet
Louis Meyer.

Eine frischmelkende Kuh
nebst Kalb zu verkaufen bei A. Roth
im Goldkessel, auf Gleisners Farm.

T. MERTEXTS.
O.K.5O.Ss,.Mrrtk,i .

V Czvij yrtr

. ,
li. W i'lWM & in
V Bwm f

(K l e l d e r ttl u st e r)

100gverschicdctteMuster
liegen zur Auswahl vor.

JCS? Cataloge werden auf Lerlangen
portofrei zugesandt. 24 60

?s 44 4 6 69
W 5?

berühmtes schwarzes Köstritzer

Gcsundhcitsbicr !

Empfohlen vott Dr. Carl Bock in Lei'rz,',,, und
vielen andern prominenten Aerzten Deut chlands.
als ganz rorziigliebeö Kräftigungsmittel siit
Rcönvalecenten, sedwä'chlichr und blutarme
Versonen und bzuptsächticb an, urtübertrefilick
für Kinder nährende Mütter. Einzig und allein
in ren er. Staaten zu rrzteyen drey rt. g.
Atfllu'll s!tLk4,3Vll'.'F Vl) 11.

arl L? .Yuao Kropp,
Hermann, Mo.

?Iüf Dtstclluna in Vtttt und Quart lascben in'S
Haus geliefert.

Agenten verlangt in allen Starten der Union.

d. Volker
Händler t

Dry Goods, Groceries,
Glas- - n.Porrllan-Waare- u,

Kleidern,
Huten und Kappen,

Schuhen und StZclcltt,
sowie aller Arten

Ackerbilu Mkilsilien!

Ganz besonders lenken wir die Aufmerksamkrit
der Farmer auf die berühmte

Walter Ä. Woods

Mäh- - nnd Erntemaschine,
sowie die

VWMWAS MLWZM
S ä e m a s ch i n c. ,

LG" Der höchste Marktpreis wird stct
für alle Landprodukte bezahlt.

Zn veröattfen.
25 Fuß Front an Sebillerstraße bei 60 Znß

liefe von Lot No. 8 Ost Frön'. Straße, früber
Herrn N. C. Scklender gehörend.

Preis $500, Zahlungsbedingungen gün
stig für den Käufer, beste Lage für rin Store oder
anreres 3e fiä'ft. Näheres bei Otto Monni, oder
Ph. Weber Hermann Sa?. Bank.

KMUTH,
NACH0D

& KÜHNE,

n1tUbäftIS
113 Bß04DWAV,

aus mehr alö 200, der beirtttenrereri Stätte in
Europa.
Geld-Auszahlung- en durch die Postämter

sowie per Telegraph
nach allen Pläyen in Deatschland, der Sweiz
Holland, Dänemark, Sckireden und Norwegen,
den Empfängern f:ei in s Haus geliefert.

Crcdit-Bricf- e für Reisende
zur Benutzung ltt llen größere Städten der
alten Welt.
Einkassiriing von Erlschaften und For-

derungen
jeder Art ln aüt-- Pläpen Europa'S.

Verschiffung
ten Tütern und Packet nach Euroia.

Verzollung
ankommender Güter in New Jork, und Weiter
beförderüng dirsrlbkn nach dem Jnlance.

Europäische Geld
aller Art gekauft und verkaust.

HauS in Deutschland :

Knautb, Nachod S Kuline,
Leipzig.

Krant'S mexikanisches
eifenpflanzen-Pulve- r

ist daS beste und billigste für die Zubereitung ron

Schmierseife.
ju baden bei

M. Iordax.
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